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Znr Tagesaeschichte
Aus Paris wird die Abreise des Grafen von Paris

nach Frohsdors gemeldet um daselbst dem Grafen Chanr
boid einen Besuch abzustatten Sollte diese Nachricht sich
bestätigen so ist sie möglicher Weise nicht ohne Zusammen

hang mit dem Inhalt der vo uns mitgetheilten Tele
gramme die von Paris an die Wiener N Fr Presse
gelangt sind und welche von den Restaurationsplänen der
französischen Konservativen und der Monarchie ohne Mo
narchen handeln

Bemerkenswerth ist Angesichts dieser neuen Fusions
aussichten daß Univers die Prinzen von Orleans sowie
den Prinzen Napoleon heftig angreift weil dieselben ihre
militärischen Titel wieder angenommen haben resp rekla
miren Das Blatt führt aus daß ihnen derselbe gar nicht
zustehe und sich für den Herzog von Aumale die Präsi
dentschaft im Kriegsgericht über Marschall Bazaine noch
viel weniger schicke Die Prinzen hätten alle vergessen daß
sie besser gethan in der Zurückgezogenheit zu bleiben Eben
lo gewiß wie man die Prinzen von Orleans in das Gefolge
Heinrich V und den Prinzen Napoleon in das Gefolge
Mpoleon IV aufnehmen werde eben so gewiß erachte
man sie nicht am Platze im Generalslabe der Armee einer
wenn auch nur provisorischen Republik

Die Wallfahrten nach Paray le Monial scheinen
nachgerade einen internationalen Charakter annehmen zu
wollen Wenigstens wird der Köln Ztg aus London
gemeldet daß im August eine Wallfahrt unier Führung
des Herzogs von Norfotk und anderer katholischen Laien
mit dem besondern Segen des Kardinals Manning nach
Paray le Monial gehen soll Dem neunzehnten Jahrhun
dert war es demnach vorbehalten die Lehre vom heiligen
Herzen Jesu ihren Einzug in das Land der Erbweisheit
halten zu sehen Es scheint überkaupt als ob das heilige
Herz Jesu da interriationale Losungswort des Ultramoli
tanismus geworden sei denn wie Univers in einer von
ihm selbst als beachtenswerth empfohlenen Korrespondenz
sich aus dem karlistischen Lager schreiben läßt wird das
rothe Herz auch von den Schaaren des Prätendenten aus
der Uniform resp ihrer sonstigen Bekleidung getragen
während die von den karlistrn an verschudenen Punkten
aufgepflanzten Fahnen das rothe Kreuz zeigen welches als
Abzeichen für die Wallfahrten nach Paray ausgegeben wor

den ist
Wie der Jadependance mitgetheilt wird hat Don

Carlos wirklich in England eine Anleihe von hundert Mil
lionen Realen negociirt welche zu einem Drittel nach der
Einnahme von Bilbao zum zweiten Drittel nach der Ein
nahme von Burgos und die Schlußrate nach dem Einzüge
in Madrid gezahlt werden wird Bilbao und BurgoS
erhalten damit jedenfalls ein deutliches Av rlissement des
Looses das ihrer harrt und sie können bei Zeiten ihre
Vorkehrungen treffen Noch bleibt es allerdings fraglich

ob die Darleiher überhaupt eine Rate der Anleihe zu zah
len haben werden Dem Standard zufolge dirigiren die
Karlisten ihre Hauptkräfte gegen Bilbao und Pampeluna
welche beiden Städte sie nach Eintreffen von Geschütz anzu
greifen beabsichtigen

Im Süden des Landes dauern die chaotischen Zustände
fort Die Truppen der Madrider Zentralgewalt sind zwar
Herren von Sevilla und Almeria hat den ersten Angriff
der Kommunistenschiffe abgeschlagen aber in Cartageria
gewinnt der Aufstand immer mehr an Konsistenz Con
treras nachdem er von einer Kriegserklärung an das Deut
sche Reich glücklicherweise Abstand genommen hat sich eine
eigene Regierung inklusive eines Ministers der Auswär
tigen Angelegenheiten zugelegt und die Jntransigentes der
Kortes haben in einem Manifest gegen das Piratendekret
der Madrider Behörden Protest erhoben An der Spitze
der Unterzeichner steht der ehemalige Minister des Königs
Amadeus Hr Py Margall Der ehemalige Präsident
der Republik tritt damit zum ersten Male offen als Chef
der Exaltados auf

General Nonvilas hat den CorteS einen sehr instruk
tiven Bericht über seine Thätigkeit als Kommandirender der
Nordarmee erstattet Mangel an Ressourcen hätten seine
und seiner Truppen Thätigkeit sehr gehemmt dennoch hät
ten seine mobilen Kolonnen hingereicht um die damals nur
5l l l Mann starken Carlisten an der Rekrntirung zu ver
hindern Erst nach seinem Abgange sei die Zahl dieser
Letzteren so bedeutend gewachsen Bis dahin hätte auch
keine Landung von Kriegsmaterial stattgefunden Die
Waffen deren sich die Einwohner von Navarra und Bis
caya bedienen die sämmtlich karlistisch gesinnt seien waren
alle deren Eigenthum und spanischen Ursprungs An dem
Tage wo Don Carlos genug Waffen und Munition haben
werde werde er 3 ,WO Fanatiker in feinem Dienst haben
Verliere man nicht ein kostbare Zeit so könne man noch
mit der Insurrektion zu L de kommen Nur müsse der
Krieg auf Leben und Tod geführt werden Nur so rönne
er wirksam sein und man müsse von einer unmöglichen
Legalität absehen Die Karlisten gäben ja das beste Bei
spiel in dieser Beziehung Der General will übrigens seine
Rathschläge nicht selbst ausführen sondern er erklärte daß
er gleichzeitig als General wie als Depntirter seine Demis
sion gab

Berlin i August Der Kaiser ist gestern in Hom
burg eingetroffen

Die Bureauräume für das neu zu errichtende
Reichs Eisenbahnamt werden in dem Gebäude des Reichs
kanzleramtes auf dem Grundstück Wilhelmstr 74 hergerich
tet werden

Der Reichskanzler Fürst Bismarck scheint Nach
richten aus Varsin zufolge von seinen rheumatischen Leiden
befreit zu sein Aus der Umgegend und auch von Berlin
aus trifft mancher Besuch daselbst ein unter Anderen war

der N P Z zufolge der württembergische Gesandte
Freiherr von S itzemberg in den jüngsten Tagen dort an
wesend

Von unterrichteter Seite wird der Voss Ztg
die Mittheilung daß an maßgebender Stelle der Entwurf
eines Reichsgewerbesteuer Gesetzes ausgearbeit worden sei
bestätigt Das Blatt schreibt

Das Reich kanzleramt ging Anfangs mit der Absicht
um eine Reichsgewerbesteuer nur für den Gewerbebetrieb
im Umherziehen einzuführen Es war der Ansicht daß die
Ausdehnung des Gewerbebetriebes im Umherziehen über das
Gebiet verschiedener Staaten gegenwärtig zu Steuerbeträgen
führe welche das Gewerbe nicht aufbringen könne allein
es hielt die Schwierigkeit eine solche einzelne Steuer aus
dem Steuersystem herauszunehmen und zur Reichesteuer
zu machen für zu groß um überwunden werden zu können
und entschloß sich deshalb eine Reichsgewerbestener einzu
führen die sich sowohl auf den stehenden als auch auf den
Gewerbebetrieb im Umherziehen erstreckt Das Reichskanz
leramt halt die Umwandlung der verschiedenen Landesge
werbestenern in eine Reichsgewerbesteuer für durchführbar
und da durch die letztere die Matrikularumlagen ermäßigt
würden den Interessen der kleineren deutschen Staaten
welche durch die Matrikularbeiträge verhältnißmäßig stark
belastet werden für durchaus entsprechend Im All
gemeinen sind die Grundsätze der preußischen Gewerbe
steuergesetzgebung auch für das Reichsgebiet accepirt worden
Da jedoch die preußische Gesetzgebung wenig auf den Umstand

Rücksicht nimmt daß das Einkommen aus den Gewerben
schon durch die Klassen nnd classificirte Einkommensteuer
getroffen wird so soll die Höhe der Reichsgewerbesteuer
mehr durch die Größe des in dem Gewerbebetriebe angeleg
ten Capitals als durch die auf den Betrieb verwendete
Arbeitskraft bestimmt werden Bemerkenswerth ist noch
daß während gegenwärtig in den meisten deutschen Staaten
die Gewerbesteuer auf der Abschätzung des Reinertrages des
Gewerbeeinkommen beruht in Sachsen und Württemberg
als Besteuerungsmaßstab hauptsächlich die Größe des in der
Gewerbsunternehnrung angelegten stehenden und umlaufen
den Capitals dient und in Baiern und Baden sogar die
Landwirthschaft mit der Gewerbesteuer belastet wrrd

Ueber die unter dem Vorsitz des landwirthschaft
lichen Ministers versammelte Conferenz wegen des ländlichen
Arbeiter Mangels berichtet die D R C Der Conferenz
ist eine von dem Geh Reg Rath Marcard verfaßte Denk
schrift vorgelegt worden welche sich speciell mit der Aus
wandernngs Frage beschäftigt und namentlich nachweist daß
die Auswanderung der ländlichen Arbeiter Bevölkerung in
letzter Zeit in überaus bedeutender Progression zugenommen
habe Das in dieser Denkschrift mit Sorgfalt zusammen
getragene statistische Material bietet werthvolle Anhaltpunkte
für die Beurtheilung der ihrer Berathung unterliegenden
Frage

Im Ministerium der geistlichen c Angelegenheiten

Constanze

Eine Geschichte aus dem täglichen Leken
von Eva Hartner

L4 Fortsetzung,XIX
Es war am Abend vor dem Hochzeitstage der in so

wenig hochzeitlicher Stimmung begangen werden sollte So
eben hatte sich der Bräutigam entfernt Constanze saß auf
ihrem alten Platz am Fenster und schaute in die neblige
Herbstnacbt hinaus Marie die mit ihren Eltern zur Trau
ung gekommen war saß zu ihren Füßen auf dem Fenster
tritt den schönen Kopf des Hundes streichelnd der die blasse
Herrin mit traurigen Blicken betrachtete

Geraume Zeit herrschte liefe Stille ES war das
erste Wiedersehen seit jenen Wintertagen Sie wußten
nicht wo anfangen und Beiden war das Herz zu voll und
schwer

Endlich unterbrach Marie die drückende Stille Was
wirst Du morgen anziehen fragte sie

Was ich anhabe erwiderte Constanze und ihre
Stimme klang dumpf Mir gebührt es nicht die Trauer
abzulegen

Die so lange mühsam erhaltene Fassung verließ sie
In lautes Schluchzen ausbrechend sank sie der Freundin in

die Arme
Sie weinte lange Marie versuchte nicht zu trösten

sie wußte wohl daß diese leidenschaftlichen Thränen nicht
allein dem Heimgegangenen Vater galten

Hat Herbert geschrieben fragte sie als Constanze
ruhiger geworden war

Ach Marie erwiderte diese unter Thränen lächelnd
Das ist es nicht bei Gott nein Meine Rechnung mit

ihm ist längst abgeschlossen glaube mir ich würde ihm jetzt
ohne Beben die Hand reichen Fürchte nichts für mich
liebes Herz, fuhr sie nach einer Panse fort Ich bin

nicht unglücklich nur etwas angegriffen Ich habe mit
freiem Entschluß meine Hand in seine gelegt Du weißt
der Gedanke sein Weib zu werden war mir schon früher
nicht furchtbar

Weiß er
Von Herbert fuhr Constanze mit Fassung fort

als Marie stockte Nein Er braucht auch nichts zu
wissen Wozu sein düsteres Leben noch mehr trüben Ich
habe ihm keine Empfindungen geheuchelt die ich nicht habe
Ich will die ewige Nacht aufzuhellen suchen in die das
Schicksal ihn gehüllt hat das ist meine Lebensausgabe
UebrizenS haben mir sowohl Herbert als Hela geschrieben
und ich werde auch antworten

Marie erwiderte nichts Wo werdet Ihr wohnen
fragte sie nach längerer Pause

Wir bleiben hier Seine alte Pflegerin ist vor kur
zer Zeit gestorben er hat seine Wohnung aufgegeben er
und ich wir lieben Beide dieses Haus Es bleibt Alles
beim Alten

Hast Du einen Vormund
Ich habe mich mündig sprechen lassen Es hat etwas

schwer gehalten weil noch drei Jahre fehlen ich habe es
aber durchgesetzt Sie schwieg eine Weile dann fuhr sie
fort Sieh ich weiß es trotzdem Du nichts sagst Du
bist ebenso gegen meine Heirath wie alle Anderen vom
Prediger bis zu meiner Dora Und doch was sollte ich
thun Ich bin allein auf Erden Marie Du weißt nicht
was das heißt Sollte ich die Hand zurückstoßen die sich
Hülfe suchend in der Dunkelheit nach mir ausstreckte
Nein ich habe sie ergriffen und will sie auch halten fest
und treu

Lange lange sprachen die Freundinnen noch Der
erste Morgenschein glänzte schon am östlichen Himmel als
sie sich trennten

Das war mein Polterabend sagte Constanze mit
ernstem Lächeln Marie umarmte sie schweigend

Als sich am andern Tage die Gäste trennten gestan
den sie sich gegenseitig diese Hochzeit sei mehr einem Be
gräbniß ähnlich gewesen und Jeder fragte sich Wie wird
das enden

Constanze allein war klar und gefaßt Sei getreu
bis in den Tod war ihr Text gewesen und das wollte
sie sein

XX
Woche um Woche Monat um Monat verstrich und

nichts ereignete sich die trüben Vorahnungen mit denen
diese Heirath begleitet worden war zu bestätigen Täglich
sahen die Nachbarn den blinden Mann mit seiner bleichen
jungen Frau in Trauer im Park spazieren gehen täglich
ertönte Musik die Freunde kamen und gingen es wurde
gelesen und gearbeitet genug Alles schien glücklich und
zufrieden

Mitunter ging dann auch freilich ein Gerücht wie der
heftige Blinde die junge Frau über Gebühr quäle wie er
ihr nicht gestatte auch nur eine Stunde lang allein zu
sein wie sie jeden Verkehr selbst den brieflichen ausgeben
müsse und wie ihr junges Leben ganz und gar in der Kran
kenpflege aufgehe

Auch wurde bemerkt daß ihre bleichen Wangen sich
nicht wieder rötheten sondern noch bleicher und magerer
wurden wie die großen Augen nicht wieder lachten sondern
noch ernster und trauriger blickten und tiefe Schatten um
dieselben die Spuren vieler vergossenen Thränen trugen
Doch das konnte ja auch vom Tode des Vaters herrühren
und dann die Residenz war gar so groß es gab so viel
zu sehen und zu hören wer konnte sich viel mit dem stillen
Ehepaar beschäftigen besonders da die festen Lippen der
Frau so unauflöslich geschloffen blieben wie sehr auch neu
gierige Theilnahme in sie drang

Der Doctor freilich schüttelte stets den Kopf wenn er
das Haus verließ Sie bringt sich um murmelte er
dann wohl aber auch er konnte nichts ändern gorts folgt
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st für Juni 1873 ein Verzeichniß der höheren Lehran
stalten des preußischen Staats zusammengestellt worden
Nach demselben sind in Preußen 218 Gymnasien außer
dem 1 zu Ratzeburg und 1 zu Corbach 36 Progymnasien
79 Realschulen I 16 II Ordnung und 83 höhere Bür
gerschulen außerdem 1 zu Lauenburg 1 zu Arolfen

Prinz August von Württemberg hat sich gestern
Morgen nach Thale im Harz begeben

Wie die ultramontane Presse Deutschlands in ihrem
Wüthen gegen Preußen von den Parteigenossen im Aus
lande bewundert wird mag man aus den folgenden Zeilen
ersehen mit denen der in Wien erscheinende Volksfreund
seinen Mittwochsartikel schließt

Die preußische Politik war immer ein Gewebe von
Intriguen und perfider Rücksichtslosigkeit im gegenwärti
gen Stadium aber ist sie zur empörenden Zuchtruthe der

Völker geworden Kein Mittel war ihr zu schmutzig
wenn es zum Ziele führte und nun muß selbst die Un
tergrabung aller religiösen Ueberzeugungen dazu herhalten
die Gloire Preußens und des protestantischen Papstes in
Berlin zu erhöhen Auf der Höhe seiner Großmacht
stellung weiß dieses Volk das von Niemandem gekielt
von Jedermann aber in traditioneller Weise gehaßt wird
nicht Maß zu halten und dieses unnatürliche Aufblasen
des übermüthigen Frosches berechtigt uns zu dem Schlüsse
daß er endlich platzen werde

Und der Wiener Volksfreund gehörte seit jeher zu den
gemäßigteren Organen seiner Galtung

Fnlda 1 Aug Das hiesige Knabenseminar ist wegen
Renitenz des Bischofs durch Oberpräsidialbeschluß vom t
October ab aufgehoben

München 1 August Anläßlich eines Vorkommnis
ses bei der diesjährigen Frohnleichnams Procession in einer
auswä tigen Garnisonstadt wurde vom Kriegs Mimsterium
die längst bestehende Verordnung wonach zur Spalierbil
dung bei Processionen nur Mannschaften katholischen Glau
bensbekenntnisses verwendet werden sollen zur Danachach
tung in Erinnerung gebracht

Metz Das Denkmal für die bei St Privat gefallenen
Sachsen wurde um 16 Uhr in Anwesenheit mehrerer De
putationen eingeweiht Der Gouverneur verlas im Namen
des Kronprinzen von Sachsen die Anrede welche auf die
Tapferkeit der sächsischen Truppen hinweist und der Ver
sicherung Ausdruck giebt daß bei einem etwaigen neuen
Kriege die sächsische Armee ebenso treu zu Kaiser und Reich

stehm werde Die Einweihung verlief in begeisterter
Stimmung

Paris 1 August H T B Die Regierung be
schloß dem Ansuchen des Prinzen Napoleon um Wieder
eintritt in die Armee mit dem Grade eines Divisionsgene
rals nicht zu entsprechen

Während der Ferien sollen wieder Versuche gemacht
werden um die Fusion der beiden Bourbonen Linien zu
Stande zu bringen Eine größere Anzahl Mitglieder der
Rechten begeben sich deßhalb nach Froschdorf

Ueber die gegen Bazaine gerichtete Anklageschrift wird
gemeldet Der Bericht des Generals Riviöre besteht aus
vier verschiedenen Theilen die vier Bände füllen Der
erste Band saßt alle Anklagepunkte zusammen der zweite
ist speziell der Artillerie der dritte den Lebensmitteln der
vierte den Kommunikationen gewidmet Der Marschall ist
angeklagt 1 mit dem Feinde kapitulirt und den Platz
Metz dessen oberster Kommandant er war übergeben und
nicht zuvor alle Vertheidigungsmittel erschöpft zu haben
2 als Ober Kommandant der Armee von Metz im offenen
Felde eine Kapitulation wonach seine Truppen die Waffen
zu strecken hatten unterzeichnet und ehe er sich mündlich und
schriftlich auf Unterhandlungen einließ nicht Alles aufge
boten zu haben was ihm die Pflicht und die Ehre vor
schrieben Verbrechen welche nach reu Artikeln 2t 8 und2l6
des Militär Strafgesetzbuches mit dem Tode bestraft werden

Rom 31 Juli Emem Pariser Telegramme zufolge
übergab Monsignore Chigi die Atlocution des Papstes dem
Herzog von Broglie Die Aufnahme derselben seitens
Frankreichs Minister des Aeußern war eine sehr reservirte
und befriedigte den päpstlichen Nuntius nur wenig

Aus Cartagena
geht der Köln Ztg folgende Erklärung zu

Die unterzeichneten deutschen Einwohner von Cartagena

fühlen sich veranlaßt sowohl um eine Pflicht tiefster Dank
barkeit gegen den wackern Commandeur des deutschen Pan
zerschiffes Friedrich Karl den Capitän zur See Werner
zu erfüllen als um irgendwelcher irrigen Darstellung der
letzten Ereignisse zu begegnen einen wahrheitsgetreuen Be
richt als Augenzeugen derselben zu veröffentlichen welcher
der deutschen Marine zur höchsten Ehre gereichen und den
wirksamen Schutz den dieselbe den deutschen Interessen im
Auslande leistet beweisen wird

Im Begriffe am 22 Juli Abends von Alicante sich
nach Cartagena zu begeben um mit seinem Schiffe die
Deutschen daselbst vor irgend welcher Unbill zu schützen die
denselben von dem aufständischen Volke in Cartagena wi
derfahren könnte wurde Capitän Werner das Decrel der
neuconstituirten Regierung in Madrid behändigt das die
aufständischen Schiffe für Piraten erklärt da deren rothe
Flagge von keiner Nation anerkannt und dieselben ohne
Offiziere oder irgend welche international anerkannte
Autorität die Küsten befahren und diese Schiffe den inlän
dischen und ausländischen Fahrzeugen als vogelfrei in die
Hände giebt

Dicht vor Cartagena begegnete am Morgen des 23
Juli der Friedrich Karl dem spanischen Kanonenboote
Vigilante das von einer Expedition nach Torrevieja zu

rückkehrte und wie Capitän Werner später erfuhr den Haupt
anführer des Aufstandes in Cartagena an Bord führte
Capitän Werner beschloß sofort auf dem Boden der inter

nationalen Seegesetze stehend das Schiff aufzugreifen und
unter den Kanonen des Forts von Cartagena und der in
dem Hafen befindlichen sehr überlegenen Schiffe nöthigte
er dasselbe seine rothe Flagge zu streichen und verhinderte
im Verein mit dem englischen Aviso Pigeon welcher sich
seinen Absichten angeschlossen hatte das Auslaufen der ge
nannten Flotille

Mehrere der Mitunterzeichneten die vor dem aufge
regten Volke sich in Sicherheit zu bringen wünschten trafen
im Laufe des Vormittags an Bord des Friedrich Karl
ein und wurden von dem Commandanten und dessen Offi
zieren mit einer Liebenswürdigkeit aufgenommen die diesel
ben nicht genug anerkennen können und für die sie denselben

hiermit öffentlich ihren Dank sagen
Friedrich Karl Pigeon und die inzwischen mit

deutscher Mannschaft besetzte Vigilante waren inzwischen
kampfbereit um irgend welchen Angriff der aufständischen
Schiffe zurückzuweisen und auch für diese die internationalen
Gesetze in volle Wirksamkeit treten zu lassen

Die revolutionäre Regierung inzwischen von dem Vor
gefallenen in Kenntniß gesetzt sandte gegen 12 Uhr Nachts
eine Commission au Bord um von dem Commandeur eine
Erklärung zu verlangen und die Bedingungen zu erfahreik
unter denen eine Freigebung der gefangenen Anführer und
Mannschaften zu erlangen sein könnte

Capitän Werner theilte der Commission sofort mit
daß ihm nichts ferner liege als eine Einmischung in die
inneren Verhältnisse CartagenaS und Spaniens daß er aber
auf dem Boden der internationalen Gesetze des Völkerrechts
stehend das Recht und die Pflicht gehabt habe das Schiff
zu ergreifen welches der Piraterie verdächtig zu betrachten
sei Um Blutvergießen und weitere Conflicte zu vermeiden
namentlich aber die in Cartagena wohnenden Deutschen vor
den Unannehmlichkeiten zu bewahren die eine ganz strenge
Einhaltung des Rechts für sie herbeiführen könnte sei er
indessen bereit die Mannschaft und Anführer unter folgen
den Bedingungen frei zu lassen während das Schiff zur
Beifügung seines legitimen Herrn bleiben müsse

1 Eine ausrrücktiche Anerkennung daß die Flagge
der revolutionären Regierung als irregulär zu betrachten
und die Wegnahme der Vigilante daher eine vollkommen
gesetzliche und durch das Völkerrecht begründete sei

2 Daß die Regierung den Deutschen Engländern
und sonstigen Ausländern vollständige Sicherheit in Leben
und Person garantire

3 Daß keius der in Cartagena vor Anker liegenden
aufständischen die rothe Flagge führenden Schiffe vor Ein
treffen höherer Entscheidung für Capitän Werner den Hafen
zu verlassen habe

Nach mehrstündiger Berathung mit der aufständischen
Regierung kehrte die Commission an Bord zurück um die
Annahme dieser Bedingungen mitzutheilen und beide Theile
ratificirten obige Uebereinkunft

Dies sind in kurzen Worten die Vorfälle des 23 Juli
die Capitän Werner mit einem Tacte für den ihm alle
Betheiligten Anerkennung zollen mußten und mit einer
stritten Bewahrung des Rechtsbodens leitete

Cartagena 23 Juli 1873
A Calaminus R Spottorno

im Namen der übrigen Deutschen
Herr Spottorno ist Consul des Deutschen Reichs

Aus dem Jahre 1866
Arnold Rüge bringt in der Rheinischen Zeitung eine

interessante Erinnerung aus dem Jahre 18KK Er halte
damals im Anfang Juli eine Audienz beim Grafen Bern
storff in London um denselben für die Verbreitung des von
ihm verfaßten Manifestes an die Deutsche Nation zu ge
winnen In dieser Audienz nun machte Graf Bernstorff
anknüpfend an den Inhalt der Ruge schen Broschüre Mit
theilungen über die Vorgänge welche den schmählichen
Rückzug von Olmütz herbeiführten Sie werden es nicht
wissen, sagte der Graf zu Rüge daß ich schon vor Ol
mütz als ich Gesandter in Wien war entschieden und nach
drücklich zum Kriege gerathen habe und daß eS auf ein
Haar schon damals dazu gekommen wäre

Lassen wir nun Rüge selbst weiter erzählen Graf
Bernstorff theilte mir wörtlich mit was er während der
Krisis in verschiedenen Depeschen gesagt und die Angelegen
heit hatte sich ihm so eingeprägt daß er die Zeit und den
Wortlaut seiner Briefe ohne Weiteres bei der Hand hatte
Es thut mir leid daß ich nicht in demselben Falle bin

Ich erinnere mich nur daß er sagte Es war eine auf
regende Zeit die Kanonen die gegen uns bestimmt waren
fuhren unter meinem Fenster vorbei und ich schrieb nach
Berlin man möge sich über ihre Bestimmung nicht täuschen
und sich rüsten Er theilte mir ferner mit daß darauf
hin auch wirklich ein Ministerrath über die Kriegsfrage ge
halten worden sei in welchem der König und Radowitz für
die Mehrheit aber gegen den Krieg gestimmt worauf denn
der König Friedrich Wilhelm IV erklärt habe

So begebe er sich seines Königlichen Vorrechtes und unter

werfe sich der Majorität Mich überraschte diese uner
wartete Wendung nicht wenig aber da der König es be
kanntlich an der Art hatte sich in Widersprüchen zu be
wegen so platzte ich unwillkürlich heraus Das sieht ihm
ähnlich Erst ja dann nein Jetzt verstehe ich auch die
schmeichelhafte Entlassung des Herrn von Radowitz Er
wurde entlassen nicht weil er unrichtig sondern weil er
richtig gestimmt hatte Aber diese beiden Verehrer Oest
reichs für den Krieg mit Oestreich Das ist äußerst pi
kant Graf Bernstorff fuhr gelassen fort Das Votum
des verstorbenen Königs zeigt aber doch daß er nicht so
östreichisch gesinnt war wie man gewöhnlich annimmt und
Sie sehen die Politik die jetzt so glücklich durchgeführt
wird ist nicht so neu wie es wohl den Anschein hat auch
nicht so aggressiv wie behauptet wird da sie selbst einem

so äußerst friedliebenden Manne wie dem vorigen Könige
aufgedrungen wurde und da nach ein m Vorgehen Oest
reichs wie im Jahre 1856 noch 16 Jahre verfließen
konnten ehe es zum Bruche kam sollte doch billig Jeder
der Geduld Preußens zu Gute rechnen

Man Halle sich aufs Volk stützen sollen man sollte
dies noch thun wie ich s in der Flugschrift an die Hand
gebe sagte ich

Sie haben ganz Recht, erwiderte er Ja ja wenn
das Volk will wenn alle Welt sieht worauf es ankommt
wenn Jeder mit angreift so geht es leicht Wenn die
Herren aber nicht wollen so Ich habe meine Ersah
rungen gemacht und Se Majestät der König der in dieser
Frage immer klar gesehen hat es wohl gewünscht Sie
sehen ja aber selbst in welchem Zustande die Volksstimmung
war als der iirieg begann So hat denn BiSmarck wohl
durchgreifen müssen und nun cs mit Erfolg geschehen ist
wollen wir froh sein daß wieder eine Harmonie des Geistes
und eine richtige Strömung der öffentlichen Meinung ein
tritt Des Bischen Reaktion muß man darüber vergessen

Ueber die Andeutungen daß der König Wilhelm und
Graf Bernstorff die Wiederaufnahme einer liberalen deut
schen Politik bei der Bildung eines engeren Bundes unter
Preußen schon vor 1866 in Aussicht genommen wurde ich
erst im vorigen Jahre vollkommen aufgeklärt als ich einen
alten Freund Lothar Bucher wieder sah der selbst zur
Wiederaufnahme einer solchen Politik im EinVerständniß
mit dem Grafen Bernstorff Schrille gethan überall aber
bei den Vertrauensmännern des Volks auf unüberwind
liche Hindernisse gestoßen war Hierüber Näheres mitzu
theilen ist jetzt noch nicht räthlich da es nach allen Seiten
hin persönlich unangenehm berühren würde So viel ist
indessen klar und das sprach auch Graf Bernstorff schon
1866 aus es blieb nichts Anderes übrig als mit Blut
und Eisen vorzugehen um Deutschland wieder herzustellen
und zwar durch die endgiltige Ausscheidung Oestreichs

Aus der Unterrerung mit dem Verstorbenen gewann
ich aber einen Aufschluß I über den Eindruck der Schwar
zenberg schen Politik auf den verstorbenen König und sogar
auf Radowitz der mir neu war und 2 über das Verhält
niß des Königs Wilhelm und des Grafen Bernstorff zu
der Wendung mit der Preußen es endlich wagte es selbst
zu sein ein Aufschluß der außer mir auch noch manchem
Andern neu sein wird Mit dem Bischen Reaktion von
dem der Graf bei der Gelegenheit sprach wird die Geschichte
der Nation nun sie einmal im richtigen Geleise ist aller
dings fertig zu werden wissen wie jeden Wanderer sein
zurückgesetzter Fuß fortschiebt um seinen vorgesetzten zu
überwinden

AnS Halle und Umgegend
Halle 2 August

Der concesfionirte Markscheider Bock zu Äschert
leben ist zum Ober BergamtS Markscheiver bei dem ZDber
Bergamte zu Halle a d S ernannt worden

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Am 3
August Der Elephant

kirchliche Äilzeigen
Gestorbene

Marieuparochie Den 22 Juli des Handarbeiters
Walther T Martha 3 I Brechdurchfall Den 23
der Kaufmann Schlüter 77 I Unterleibsleiden Des
Musikus Marquardt S Johannes 5 M Hirnhaut
entzündung Den 24 des Tischlermeisters Gebser T
Anna Emilie 16 T Atrophie Den 25 der prall
Arzt Dr BarrieS 26 I Schlagfluß Des Handar
beiters Schreiber T Martha 5 M Krämpfe

Ulrichsparochie Den 24 Juli des Handarbeiters
Gievit S Hritz Wilhelm 7 M Darmkatarrh Deir
26 der Polizei Regiftrator Hackert 49 I 16 M Lun
genschwindsucht DeS Oberschaffners Trenk T Elise
3 M 6 T chronische Diarrhöe

Moritzparochie Des Salzwirkcrs Lehmann T
Bertha 1 M 24 T Brechdurchfall Des Schlossers
Keim T Marie 2 I 8 M Gehirnentzündung Der
Ingenieur Angermann 48 I Lungenschwindsucht
Des Handschuhmachers Edelmann T Marie 1 I 1 M
Diarrhöe

Stadtkrankenhaus Die Arbeitshäuslerin Förster
geb Ludwig 54 I 2 M Lungenleiden Des Mül
lers Ein ecke Wittwe 71 I Altersschwäche Die Sie
chenhäuslerin Schmidt Rosine geb Peter 81 I 1 M
Darmkatarrh

Domlirche Den 23 Juli des Schneidermeisters
Heime Wittwe 83 I 3 M 4 T Altersschwäche
Den 26 des BuchbindermeisterS Schwarze S Paul
11 M Brechdurchfall

Neumarkt Den 24 Juli der stuä ur Wilhelm
Nachtigall 21 I 11 M 24 T Lungenschwindsucht

Den 26 des Wollwaarenhändlers Hammer S Cark
1 I 16 M 8 T Brechdurchfall Den 28 des
Kaufmanns Dittmar S Ernst 3 M Brechdurchfall

Maucha Den 18 Juli des Schlossers Jacob S
todtgeb Den 26 des Handarbeiters Hönemann S
Otto 7 M 2 T Brechdurchfall Des ZiegeldeckerS
Lofse Ehefrau 4V I Nierenentzündung Den 23
des Fabrikarbeiters Schors S Hermann 4 M Luftröh
renentzündung Den 25 des Messerschmieds Pitsch
mann unget S 13 T Krämpfe Den 26 des Mäk
lers Selle T Martha 4 M Brechdurchfall

Sprechsaal
Am 15 d M erließ die Polizeiverwaltung zwei Be

kanntmachungen betreffend die Reinhaltung zc von Grub n,
Senkgruben und dergleichen

Bis dato merkt man aber keineswegs daß irgend
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etwas in dieser Beziehnuvg geschehen ist Die Schmcrzens
rufe der Anwohner solcher schönen Gegenden ergehen un
aufhörlich Wollte doch unsere Poli eiverwaltung vorgehen
und endlich die gründlichste Reinigung aller gesundheitsge
sährlichen Kloaken vornehmen lassen dem einzelnen Bürger
ist es nicht möglich solche Gruben in ihrer ganzen Ausdehnung
zu reinigen und rein zu halten Meistens glaubt der Eigen
thümer der für die Reinhaltung dieser widecwärtivn Sumpf
löcher sorgen könnt schon genug zu thun wenn er allen Un
raiy dem Nachbar zufegt Es würde sehr gut sein wenn
unsere Behörde z B sich einmal von dem scandalösen Zustande
des Grabens der zwischen den Häusern der Geist und
Bmunstraße durchgeht überzeugte hier ist eine Abhülfe
dringet erforderlich die aber nur durch Canalisirung
gründlich erreicht wird vorläufig aber ist die größte Rein
haltung ncthwcndig und diese ist ja durch unsere Wasser
leitung doch leicht zu bewerkstelligen

Hallischer Wohnnngs Berein
Eingetragene Genossenschaft

Durch Beschluß der General Versummlnng vom 3V
d Ms ist die Dividende für das mit dem 31 März d
IS abgeschlossene erste Geschäftsjahr auf 8 Procent fest
gestellt worden Die Inhaber voller Antheile können die
auf sie fallenden Beträge an jedem Freitage von dem Caf
sirer des Vereins Herrn Director H Beeck in Empfang
nehmen Bis zum 1 September d Js nicht abgeholte
Dividendenbeträge sowie die auf nicht voll eingezahlte An
theile fallenden werden den betreffenden Mitgliedern gut
geschrieben Ebenso sollen die bis zum 1 September nicht
abgeholten bereits am 1 April fällig gewesenen Zinsen für
geleistete Anzahlungen den Betreffenden gutgeschrieben werden

Die Zahl der Mitglieder der Genossenschaft betrug am
1 April d Js 199 am 1 Juli 19V

Halle den 31 Juli 1873
Der Lerwaltnngsrath

des hallischeu Wohnnngs Lereins
Eingetragene Genossenschaft

Dr Otto Ule Vorsitzender

Land und Hanswirthschast
Im Regierungsbezirk Aachen hat die günstige Witte

rung den durch die Mäuse verursachten Schaden an den

Winterfrüchten nicht ausgleichen können Nur in den 3
Eifelkreifen steht eine bessere Ernte an Winterung zu er
warten Die Sommerung wird im ganzen Regierungsbe
zirk eine gute Mittelernte ergeben Vom Obst wird nur
einiges Frühobst geerntet Der Klee ist fast ganz vergan
gen und liefert daher fast gar keinen Ertrag Bei den
Flachs hat sich die Frühkultur außerordentlich gut bewährt

our8 eriM 1er Ziankki nien
II llulle Börse vom 1 August 1373

Zinsfuß Angeb iÄejucht

Börsen Versammlung in Halle am 2 Augnst 1878
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo bei schwachem Angebot und kleiner Kauflust
wurden die letzt notirten Preise angelegt 9V 97 Thlr bez

Roggen 1000 Kilo war beschränkt angevolen und es wurde nur slir
dringlichen Bedarf gekauft alter nach Qualität 64 66 Thlr bez
ueuer bis 67 Thlr bez

Gerste 1000 Kilo ohne Geschäft
Gerstenmalz b0 Kilo geräumt
Hafer 1000 Kilo 56 58 Thlr bezahlt 33 33 Thlr p 100

Pfd B,
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel 10 102/ Thlr bezahlt hochsein 11 Thlr zu machen
Wicken 1000 Kilo 1
Mais 1000 Kilo lLupinen 1000 Kilo l bne Handel
Kleesaaten 50 Kilo s
Otlsaaten 1000 Kilo matt Raps nachgebend 84 87 Thlr bez,

75 78 Thlr p 152 Psd B
Stärke 50 Kilo der Verkehr der Jahreszeit entsprechend Preise ohne

Aenderung nach Qualiiät 10 10V Tylr incl bezahlt
Spiritus 10,v00 Liter pkl loco fest cattv el 23 Thlr bez

Rüben ZI Thlr bez
Rüböl 50 Kilo matt loco ohne Offerten Herbstmonate 10 Thlr

angeboten zu 9 Thlr sind Käufer vorhanden
Prima olaröl 50 lo loco 4 3 Thlr incl nach Ouali

tät bez, Herbsttermine 4 4hlr incl bezahlt
Petroleum deutsches 50 ilo loco unverändert
Rohzucker 50 Kilo loco geräumt Lieferung nicht bekannt geworden

in Rasfinaden laufender Bedarjshandel zu unveränderten Preisen

Rübenfyrnp 50 Kilo 3V 4 Thlr bez
Rübenmelafse 50 Kilo 46 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo ohne Angebot
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz
Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 2V Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 ü Tylr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr, Weizen l /i, 1

Thlr bezahlt
Malzkeime 50 Kilo 1 /z Thlr bez
Heu 50 Kilo neues 1 Thlr bez
Stroh 50 Kilo 20 Sgr bez

5 /o Halleiche St Obl, Gasanleihe pt t

5 von 1871I von 8673 von 18185/ Zuckersiederei Anleihe
6 Braunk, i 5erwerth, A l
5 o Anleihe d N Actien Zucker Raffinerie
4 Pfandbriefe der Pro Sachsen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
St, Actien der Neuen Aet, Zuck, Rasf

Dw p 7L lzPCt Zinsen v 1/1V 72,
Stamm Prioritäten derselben

Div p 7S /z pSt Zins v I/io 72
St, Act der Hall Zuck Sied Comp x,Lt
Aetien der Zuckerfabrik Körbisdorf pLt

tZins vom I/t 7Z,
St Act d Sächs, Thür Br Verw

Div P 72 10 PCt Zins v 1/1 73
Stamm Prioritäten derselben

Dw p 72 10 PCt Zins v 1/1 7Z
St Act d Wersch Weißenf Act, Ges

Div p 72/73 20 PCt Zins v 1/4 7Z
Ddrstew Rattmannsd Bkhl Jnd Act

Zins v 1/7 72,
RehmSdoif Äiineralöl u Paraffin Fabrik

Hüdner Div,72/7312 Z v 1 /4 73
HaUesche Bankvereins Actien t II u IV

Div p 72 IS PCt Zins v 1/1 72
Hall Bankv Act III E
Hallesche Creditanstalt 70 Einz

Div p 72 k PCt Zinsen vom I I 7Z,
Hallefche Brauerei Michaelis ä Co

Div p 72 S PCt Zins v I/io 72
St Prioritäten derselben

Div p 72 e PCt Zins v 1/10 72
Act d Crdllwitzer Act Papier Fabrik

Div 71/72 7 /o Zins v 1/7 72
Zeitzer Btaschinen Fabrik Actien

Zins vom m s
Schkeudiyer Maschinen Actien
Aciien Mtalzsabrik Cönnern

Zins v 1,1 78,
Eilenburger Catlun Ä ianufactnr

Zins v i 73
Hallesche Maschinenfabrik

excl Div v 1,1 73
Kuxe d Bruckd, Nietleb Bergb Ver p Lt
Packdofs Actien
Theater Aktien

Wilde Noten pl tBanknoten mit Einlösestelle Leipzig

5

5

4V
3V

5

6

5

4

4

4

kroo
4

4

5

4

4

o

4

4

5

S

S

5

s

5

S

krca

101
101

80
101
102

97
113

96

105

109

97

98

100
89

113

2600

103

179

102

124 122

120

74

98

98

104
105

93

300
550

45
99
S9

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des Kreises werden hierdurch aufgefordert die

etwa in Händen habenden Quittungen über im 1 Semester cr an durchmarschirte Truppen
gelieferte Mundverpflegung und Fourage binnen 8 Tagen an mich einzureichen

Halle den 26 Juli 1873 D r König Landrath des Saalkreiscs
Einen Lausburschen im Alter von 1V bis

18 Jahren sucht zum sofortigen Antritt
C G Nicolai Markt 16

Frauen zur Feld und Gartenarbeit sucht
Jägerplatz 4

Die dritte Etage in meinem Hanse be
stehend aus 4 Stuben 2 Kammern Küche
unv Zubehör Preis 125 H ist l October
zu vermiethen

Ferd Wieder am Markt

Eine Stube Kammer Küche au einzelne
Leute z 1 Oct zu verm Schützengasse 1W

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit
Bett ist an einen anständigen Herrn v
15 Aug an zu verm Steinweg 42 II

Ein recht ordentliches Mädchen zur Haus
arbeit am liebsten von auswärts sucht zum
sofortigen Antritt Leipzigerstraße 63

S Kochmamsells Köchinnen
5 reinliche Haus Stuben Küchen und
M Kindermädchen Ketluer Laufburschen

und ordentliche Pferdeknechte finden bei
I hohem Gehalt sofort Stellen durch das
D Co mptoir von Frau Mnue weitz

Eine Waschmamsell und ein zweites
Mchcnmädchcu werden bei hohem Lohn zum
sosvrtigen Antritt gesucht im Hürel zum
Russischen Hof Halle

Em ordentliches Dienstmädchen von außer
halb Wirt ge sucht Geiststraße 67 im Laden

Mehr Mädchen f Küche n Hauearb erh
s of Stellen d Fr Rötscher Hallgasse 5

Zum 1 Sept suche ich ein ehrl und reinl
Mäechen vr LehMlMU Wilh el msstr 5 III

Ein ordentl Ätävchen findet bei hohem Lohn
sof noch einen guten Dienst gr Steinstr 60

iu Kindermädche zum sofortigen
Autritt gesucht Scharrengasse 1

Orventl Mädchen finden sof n 15 Aug
Stelle durch Fr May Brunn enplatz 11

Mädchen zum Nähen sucht gr Berlin 8
Maschinennäherinnen u Mädchen auf Her

renarbeit sucht gr Klausstr 7 III
Mädchen im Nähen geübt finden Beschäs

tig bei h ohen Lohn L Hoppensack Herrenstr 7
Ein junges Mädchen zum Tragen eines

kl Kindes sür den Sonntag Nachmittag wird
gesucht bei
Mühlenberg Magdeb Ch aussee 2 r III

Em ordentl ehrliches Mädchen sucht sofort
Stellung Zu ersr Strohhofsspitze 2

Bettfedern
reinigt von Schmutz und Motten

F Zöllner Spiegelgasse 8
Ein anst Mädchen welches in Küche und

Hansarb erf, mit guten Zeugnissen sucht 1
Sept Stelle d Fr Rötscher Hallgasse 5

Frdl möbl Stube und Kammer sofort zu
vermiethen Hospitalplatz 6 p
Möbl St u Schläfst Fleischer,i 2 3 Tr
Wohn zu 58 H an tinderl L tl Wallstr 2

leimte I a ülil 1er Reit
äer AI 088t6 Ä6A ätzr M0Ü6rN6U

Zauber Wasser
Xusclmmöu esötiüt naod äsn dssöt /Lii äer entvicicölt äassölbö

8 lisdliods Louqusts naeli uml uaok
kiuer als existireuäe I aisiim ist es lndit tlikurer als Lau äe

Oolo uö ersetzt äieses aber 8 tueli
Xist t 6 8t I l Liitli, Icost 2 /s rdlr krodvtlitsedvn 158xr smä

be ieliöii von tlsr Rliöinisoiikll kroäuoten I ildrilc kür teeiin odsM räpg ratö

iv iu Duisburg a Rti
Verlcauksstöllö kei Nsrrn Idin Il itt/v in Halls a/L

W In ieäer Ltaät wirä elu rssv Laus wit äew Verbuk von un8 detrant

Eine geräumige Wohnung für 1VU ist
den 1 October ein großer Laden mit Woh
nung sogleich zu beziehen

gr Märkerstraße 27

Attest
Wer an Frostballen und Hühneraugen leidet können wir mit vollem

Recht als radicales untrügliches Mittel das Glöckuer sche Zug uud Heil
Pflaster empfehlen in 58 Stunden ist aller Schmerz und in 8 Tagen das
Uebel auf immer beseitigt

Fr Frauke aus Reglitz G Hartmaun in Gohlis Hauplstraße
Frau Schars daselbst im Schulhause wohnhaft Heine Müller

Meinert Schaffner an der Westl St B
Echt zu beziehen aus der Löwen Apotheke zu Halle a/S sowie aus den

Apotheken zn Merseburg und Rotzla

Eine berrschaftliche Wohnung in I Schlafstellen für Schuhmacher Wallstraße 36
erster Etage u angenehmster Lage Schiasjlellen offen Müylgasse
der Stadt besteh aus 10 Piöcen
und Zubehör ist an eine ruhige
Familie zum 1 October c wenn
erwünjcht früher sür 500 Thlr
p a zu vermiethen Näheres
unter A 3 in der Exped d Bl
F möbl St n C sof zu bez Leipzigers 25 I
Möblirtes Zimmer zu verm Schulgasse 4

MöblirteS Zimmer mit Kabinet an 1 oder
2 Herren zu verm Näh Dachritzgasse 4 II

Ein anständ möbl Garxon Logis ist 15
Aug ust oder sp zu bez kl Steinstr 4 III
Möbl St verm sof Magdeb Chaussee 4 p
1 fr m S t ist gl z u bez g r UlrichSstr 28

Zwei anständige junge Mädchen finden
Logis u Kost an der Halle 13 2 Tr

Anständ Schlafstelle Unterberg 23
Anst Schläfst mit Kost Kanzleigasse 4

Anst Schläfst Taubengasse 2 im Hofe

Schlafstellen mit Kost Schulberg 8
Anst Schlafstellen m K Breitestraße 14 I

Anständige Schlafstelle Rathhausgasse 5

Anst Schläfst mit Kost Markt 18 III
Schlafstellen Rathswerder 3 1 Tr
Eine Parterre Wohnung bestehend aus

2 Stuben Kammer geräumiger Küche und
sonstigem Zubehör wird für jetzt oder spä
testens zum 1 October e zu miethen ge
sucht Offerten unter Ehiffre F A Nr
3528 werden durch die Auuoucen Expedi

tion von gr Berlin 11 erbeten

Eine Wohnung hohes Parterre zu 15V LA
mit Garten 1 October auch früher zu be
ziehen Wilhelmsstraße 37 Allihu s Garten

Gesucht zu miethen 3 4
Stuben parterre gelegen Adr
unter P K abzugeben in der
Expedition des Tag ebl

Eine ku Famil en Wohnung zum 1 Octo

ber gesucht Adr unter G G in d Exp
Eine Wohnung von Stube Kammer und

Küche wird zum 1 Oct oder Neujahr von
kinderl Leuten gesucht Adr n L L Exp

Für nächstes Semester wird im Kö
nigsviertel oder Ober Leipzigerstratze
möbl Zimmer mit Kabinet gesucht Of
ferten bis spätestens Sonntast den 3
August Mittags bei Hru HV
Lcipzigerstrai c 77 abzugeben

Gesucht z 1 Oct unmöbl St m K für
2 einz Herren Adressen Landwehrstr 12 II

1 Wohnung von 2 3 St nebst Zubehör
wird zum 1 Oct zu miethen gesucht Näh

kleiner Schlamm 5

Ein möblirtes Zimmer wird von einer
alleinstehenden Dame zum 1 October gesucht
Adr unter K L in der Exped d Bl

Ein goldenes Medaillon in Äuchform
mit 2 Kinder Portraits verloren

Es wird gebeten dasselbe gegen gute Be
lohnung abzugeben

gr Ulrichsstraße 17 im Comptoir
Ein junger schwarzer Pudel zugelaufen

Abzuholen hoher Kräm 3 2 Treppen
Silberue Uhr mit Kette verloren m

Paradies Ehrlicher Finder wird gebeten
dieselbe gegen gute Belohnung abzugeben beim

Wirth des Paradieses
Donnerstag Abend von Lei vus bis

Iiuänix Kto eine schwarze Caschmir Jacke
verl Gegen g Bel abzug I uävix eto

Vom Markt nach der Märkerstraße ein
Pack Barometer verloren Gegen Beloh
nung abzug Blücherstra ße 5 2 Tr

Vor dem Rannischen Thore ein Jäquet
gef Ab zuh olen bei Kurzhals Rabeninscl

Wasferstaud der Saale bet Halle
am 1 Aug Mends am Unterp 1 M C
am 2 Aug MorgenS am Unlerp 1 M 44 E



Nenesaure Gurken bei talt
elieate Bratheringe bet n it o

Reue Himbeer Limonaden Essenz und
Kirschsyrnp empfiehlt

Otta 8tr Iii vi
Tranbenessig ff zum Einmachen bei

tt 8trüIii Sr
ff gem Raffinade per 1 H 6 und

Brot Raffinade billigst bei

762

ÄollS ich ,e imhatte stets auf Lager Lmilw Ssl 3
P frich str 8

Heute frisch geschlachtet bei

Fr Thurm
Jeden Dienstag u Freitag

WriT iiRl K t
Brauerei Mttnn

Mein Lager vorzüglicher

in 7 Serien als
Coburger Actieu Bicr 17 Fl
Neubairifch Bier 8FlTresd Waldfchlöszch Bier 24 Fl
Böhmisches Actien Bier 24 Fl
Hallesches Actien Bier 2öFl
Zerbfter Bitter Bür 26 Fl
Kösener Ehamp SLeifzbier 28 Fl
bei Entnahme für ITHr im Stadtbezirk frei
ins Haus halte ich hiermit best empfohlen

It Sitriissiivr am Geistthor

frifch von der Presse bei
ZLit ZznL Z uss U

g r S chlaium 3
Kirschsaft frisch von der Press bet

tto Thieme

Meinen Tranbenessig
eigener Weinberge bekannte und selbst von
hoher Seite belobte Specialität empfiehlt der
feineren Küche s Anker 3 Thlr

in F eiburg a/U

M billiger
Tingtl Nähmaschinen n 32

allcn Hülfsapparaleu unter Garantie
größten Solidität Leistungsfähigkeit e

Xilt lll0lMI
gr Ulrich sstr 8

empfiehlt in ganz vor üglichen Qnalitä ten
in allen Breite Z iU i
I j Knv iu ganzen n halben Stücken sowie im Ausschnitte zu nur

Fabrik en xroj, Preisen

Wir empfehlen
I bester Qualität

ichi s js u l 0I Xuinini u ultnjierch Watnett/alkik

Frischer Blüthen Schlender Honig
die feinste aller Houigsorten

in weiszen Glasbiichsen von 1 bis 4 Pfnnd a Pfund 10 G

bei Buchbindermeister alter Markt 3

von feinen Filz Stoff und Strohhüte
um damit zU räumen zu einem jeden nur
annehmbaren Preis

womöglich mit Zubehör wird zu kaufen
gesucht in der Erpedition d Bt

e I limeli n eiiik iilll iiiz
UN Ilviitaui ilnt

Neingehalten e Veiuv zu billigen Preisen
Gute Küche

Vou Herrn i in Merseb n r g ist mir der Alleinverkauf iu
Flaschen des berühmten i fürHalle und Nmgegend übertrage wordeu und halte ich dasselbe allen Itvoon
vülosevnt n in uixl IZIutninuUll I eitlvinlvn sowie für

bestens empfohln t
il elic pvi tl iul i ent

k 8ollrvidvi
Leere Saft und Syrnptonnen laust jedes Ouantnm znm höchsten Preise

4 Markt 1V

IS IIÄ 8Kunst u Dampffärberei Druckerei u chem Waschanstalt
empfiehlt sich zum Färben und Waschen aller in dieses Fach schlagender Artikel
bei möglichst billigen Preisen und schneller Lieferung

nnahmen Im Fabrikgebäude am Moritzthor 5
bei Herrn H E Weddy Pöuicke gr Nlrichsstrasze I
bei Herren Gebr Wahl Geiststras e 2

Wocheumarkttags Tchnittwaarcu Bttdciircihe

mit
der

emps

Einen ordentUchen Pferdeknecht sucht
L HildebranÄ Bbllberger Äkü hle

Ein tüchtiger Pferdeknecht gesucht
Dtlitzscherstraße 7

Lotterie Loose
zur 2 El sind noch einige zu haben bei

C W Hachtmann Geiststr 58 l
Kieferne Schwarden

geeignet zum Beischlag und Umzäunung billig
zu verkaufen Näheres

g r Ste instraße 17 Part
Mößele Posten Klinker rotbe

Mauersteine Poröse u Hohl
steine osserirt

Schiffssaale
t in Haus MI Preise v 22W ist mit

6W An ahlung zu verkaufen durch
E Iühtt r Ulrichsuraße S8

Ich habe den Äluslra nuhrere Hänjer im
Preise von 6 2WW H für zahlungsfähige
Leute anzukaufen und bitte gechrte Verkäufer
sich mit mir in Verbindung zu setzen

A W Hachtmann Geiststr 58 I
Neue Kartoffeln verkaust Lagerplatz 4
Mehrere Svpha verk Geiststr 24

Gutes Manrerrohr atzn assen Rittcrg se lt
Beste Zw ckauer Steinkohl n und gehacktes

Ä nnholz verk L Günther Kellnerg 7e
Getr Kleivungsst k Fr Homann kl Schlamm 11

4 Stück Liinferfchweine stehen zum Ver

kauf kt Klansstr ße 6

Vie ltix lür l ii ,i ki
Der IlnteiiiöieliNöte emplielilt

W IISWlSVSl
äure imi ti oeken KeZivbelt mit F,itv n I

in Xielernliol unä VVvixstÄNuouiwI 1 nml 1 liok in l u W von 14 bin
U8 pro xi suss Vuss ea 2 8 r bei Arosssn k rtblön billiAsr

Ls liöAkn Lrsttsr xur nsiobt nuf I Aör

DainpMgemerk u Halzynudtuug
Vittvr tklü

30

Ein gebr Mahagoni Meidersecretär zu
kaufen gesucht Spiegelgasse 1 3

Öelsarbenstreicher
aus gut lohnenden Accord sucht

Fr Ehrhardt Maler
Steinthor 5

Tüchlige Ofensetzer sucht
Hey Leipzi gerstraße i7

Ein zuverlässiger Feuermauit einige
tüchtige Schlosser finden sofort Aufnahme
in Alw Taatz ülcaschincn abrik

Ein ordentlicher Arbeiter wird verlaugt
Taubengasse 13

in Rarmor Ai mnt Kanästvin
8ÄUl 6ro U8MIiruit8 u voi ii IWIie Ivsekritt

Ililtlll anarHVvtt nsser
fertigt zu soliden Preisen

I KjÄklittK in Halle a S
Klansthor Borstadt 8

I S SGSv S Ss K
Unterzeichneter empfiehlt seine Restauration zu jeder Tageszeit Gute Speisen

nnd Getränke Bier schön und kühl vom Eis

Sonntag den 3 August
Ansang 8 Uhr Entree an d Kasse 2 Abonnementskarten gültig C Böruer

MüUer s M V vsi
Sonntag den Z August

ZKaU des kurtstaßsOIuds
A nsang 8 llhr NWk Eingang vom Königsthore aus

Im Parke der Brauerei
von G I Rivi in GiebichensteinSonntag deu Z August

Ein Kellnerbursche oder 1 Bursche welcher
Lust hat Kellner zu werden wird zum recht
baldigen Antritt gesucht auf

Prchlers Berg
Ein Bursche von 4 l8 Iahren wird als

Hausknecht für leichte Arbeit sofort gesucht
P Sichler Ei iarrenfabrik

Em ordentlicher junger Mensch wird so
gleich als Laufbnrfche ges Äleinschmieden 1

Dank
Für die vselen Beweise herzlicher Liebe und

Theilnahme bei der Krankheit und Begräbniß
meines seligen Mannes des Schneidermeisters

Friedrich Nebershansen
sage ich hiermit allen lieben Freunden und
Bekannten meinen innigen tiefgefühlten Dank

Wittwe Leouore Rebershanfen

Verein äei XiiöM v 1866 a d
Zur Beerdi znng des Kameraden Mäuuig

welche Senntag früh 8 Uhr stattfindet wer
den die Mitglieder ersucht Sonntag früh
/,8 Uhr bei dem Unterzeichneten anzutreten

Der Vorstand
Otto Dettenborn

Vorsitzender

Montag den 4 August

u

HZ

Frischen ztilsch u o tt ffrrluchen

Bad
Sonntag den 3 Angnft

xro 868
Anfang 3 Uhr Entree 2 A

a ll

Sonntag den 3 August Abend

xi08808 Lxtra Ooueert
Anfang 8 Uhr Entree 2

Heute Sonntag von U an Tanz

Veut8elw
Sonntag den 3 August Avend 7 Uhr

K

im Salon zum Roseuthal
Der Bo rsiaud

Die Wasserfahrt der Schuhir achergehüifen

Orden lichc Knechte sucht F Taatz

UU 2 große Mitllir Concerte INK
T

ttll A si llllt 01 tusilicorjis der Autel vssiciel schule zu Ukeisjeilsek
Anfang Nachmittags Z Uhr und Abends 7 /2 Uhr

Entree /z Sgr

ileMberW Kt l li88eme t u pWeiuloir
Sonntag den 3 August Gesellfchaftstag u Tanzmusik I

findet Moutag den 4 August statt
Adfahit vom ParadieS Punkt 3 Uhr

Die Altgesellen

Kmlst Ärena in Halle
anf dem Rofzplatz

Heute Sonntag den 3 August 1873
Große außerordentliche Vorstellung
der Gymnastiker Gesellschaft des

Herrn H Michels
mit vollständig neuem Programm

KasseMnung 7 llhr Anfang präcis 8 Uhr
Alles Nähere die Tageszettel

Zu zahlreichem Besuch ladet erge

denst ein H Alivitvlu
Morgen Montag

Brillante
Abend Vorstellung

Kassenöffnung 7 Uhr Aniana xAnsang 8 Uhr

Sonntag den 3 August

Hör dk XttkltiOn vtt MttwUlich s WtuS tz Kuchdruckn d ß WaWhaMy

FZ Turner Feuerwehr
jA Sountag früh tt Uhr

Uebung
Rathshof
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